
 

 

 

 

 

 

 

Stellenausschreibung extern  

Um sportliche Leistungsentwicklung ganzheitlich zu unter-

stützen, ist es Aufgabe des Wissenschaftlichen Verbundsys-

tems Leistungssport (WVL), dem deutschen Leistungssport 

dauerhaft das beste Wissensmanagementsystem zur Verfü-

gung zu stellen. Dabei stehen Sportler und Sportlerinnen, 

Trainerinnen und Trainer und Kompetenzteams im Fokus. 

Zur Weiterentwicklung des Wissensmanagements im WVL 

ist es notwendig, für den Leistungssport relevantes, auf wis-

senschaftlichen Erkenntnissen und Erfahrungen basiertes 

Wissen und Informationen allen Zielgruppen des deutschen 

Leistungssports schnell und effektiv zur Verfügung zu stel-

len. Dies soll vor allem durch eine Erleichterung des Infor-

mationszugangs und der Informationsverbreitung sport-

artspezifischer und sportartübergreifender Wissensbe-

stände mit zeitgemäßen Methoden und Instrumenten gelin-

gen. 

Dafür sollen eine Servicestelle sowie eine Wissensmanage-

mentplattform organisatorisch beim Bundesinstitut für 

Sportwissenschaft (BISp) eingerichtet werden. Oberste Prä-

misse ist hierbei die Vernetzung aller relevanten Stakehol-

der und ein kooperatives Arbeiten. Wissensmanagement im 

WVL ist eine Netzwerkaufgabe, wobei alle Prozesse im Wis-

sensmanagement nur durch die Mitwirkung aller Partner im 

Netzwerk (WVL bzw. Sportsystem) realisiert und insbeson-

dere auch optimiert werden können. 

Dem BISp wurde mit Entscheidung der WVL-Kommission zu-

sammen mit dem Deutschen Olympischen Sportbund 

(DOSB) die Koordinierung und Moderation des Wissensma-

nagementnetzwerkes im WVL übertragen. Dabei zielt der 

Netzwerkgedanke auf partizipative Abstimmungen, die bei 

Bedarf über kooperative Entscheidungen partnerschaftlich 

für die Entwicklung eines bestmöglichen Wissensmanage-

ments im WVL getroffen werden sollen. 

Ort Bonn  

Aufgabe / 
Funktion 

Mitarbeiterin/Mitarbeiter (m/w/d) in der Servicestelle Wissensmanagement für das Wis-
senschaftliche Verbundsystem Leistungssport (WVL) zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Status / 
Laufbahn 

Entgeltgruppe E 13 TVöD (unbefristete Vollzeitstelle) 
 

Aufgaben- 
gebiet 

Das Aufgabengebiet umfasst die Koordinierung / Leitung der Servicestelle Wissensma-

nagement für das Wissenschaftliche Verbundsystem Leistungssport (WVL).  
 
Vorrangig ist das folgende Aufgabenspektrum durch die Bewerberin/den Bewerber abzude-
cken: 

 Planung, Koordinierung und Steuerung der Servicestellenaufgaben 

 Auskunft und Beratung 

- Planung und Koordination des Auskunfts- und Beratungssystems für Nutzer 
und Nutzerinnen und ggf. Weitervermittlung von Nutzeranfragen  

- Ansprechperson und Vertretung der Servicestelle Wissensmanagement WVL 

Koordination, Kommunikation und Moderation  
- Koordination und Moderation eines Gesamtkonzepts Wissensmanagement im 

WVL mit Umsetzungsstrategien unter Beteiligung aller Stakeholder  

- Unterstützung der WVL-Arbeitsgemeinschaft (WVL-ArGe) im Wissensmanage-
ment bei der Vorbereitung strategischer Empfehlungen für die WVL-Kommis-
sion 

- Koordinierung von Wissensmanagementaktivitäten der Netzwerkpartner 
- Moderation einzelner Wissensmanagementprozesse  



- Vorbereitung, Durchführung, Nachbereitung und ggf. Moderation anlassbezo-
gener sowie regelmäßiger Austauschformate  

- Transparente Kommunikation der Aktivitäten auf operativer Arbeitsebene  
- Umsetzung von Bedarfsabfragen zur inhaltlichen Ausgestaltung der Wissens-

management-Plattform und zentrale Sammelstelle von Bedarfsanmeldungen  

- Umsetzung abgestimmter neuer Wissensmanagement Module gemeinsam mit 
den Stakeholdern   

 Qualitätssicherung 

- regelmäßige Prüfung / Evaluation der aktuellen Qualität des Wissensmanage-
ments, z.B. Zielgruppenzufriedenheit, Transfer und Qualität des Wissens  

- Abstimmung von Standards im Prozess des Wissensmanagements im WVL 
- Analyse, Planung und Evaluierung von Wissen im WVL  

- Monitoring, Anpassung und Weiterentwicklung der Wissensmanagement-Pro-
zesse und –Werkzeuge 

- Kontinuierliches Updaten/Verbessern des Zielbilds in Abstimmung mit der 
WVL-ArGe 

- Schaffung von Transparenz über den Status des Wissensmanagements im 
WVL: 

 Netzwerkaktivitäten 

- Beteiligung bei der Entwicklung neuer Wissensmanagement-Module und -Pro-
zesse  

 Steuerung der internen administrativen und organisatorischen Servicestellenan-
gelegenheiten an der Schnittstelle zum BISp und der Verwaltung im Statistischen 
Bundesamt 

 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau PD Dr. Gabriele Neumann (Tel. +49 228/99 640-9022) 
gerne zur Verfügung. 

Anforde- 
rungen 

Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master/Diplom) in Studiengängen der Sportwissen-

schaft mit Schwerpunkt Sportmanagement oder in vergleichbaren Studiengängen mit ver-
tieften Kenntnissen im Management (bspw. Wissens-, Prozess- und Qualitätsmanagement) 
möglichst mit leistungssportlichem Bezug. 
 

- Erfahrung in der Leitung von Projektgruppen, Geschäftsstellen oder ähnliches  
- Mehrjährige Erfahrung in Projekt- und Qualitätsmanagement 

- Umfassende Kenntnisse über die Strukturen des Leistungssports, der Sportpo-
litik und -verwaltung sowie des Wissenschaftlichen Verbundsystems Leis-
tungssport (WVL) 

- Erfahrung in der Zusammenarbeit mit spitzensportrelevanten Zielgruppen und 
diesbezüglicher Ansprüche an modernen onlinebasierten Wissenstransfer 

- Ausgeprägte organisatorische und administrative Fähigkeit 
- Ausgeprägte Kommunikations- und Moderationsfähigkeiten 

- sehr gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, auch in engli-
scher Sprache 

- Rasche Auffassungsgabe sowie analytische und strategische Denkweise 

- Hohes Engagement, Flexibilität und Belastbarkeit 

- ausgeprägte soziale Kompetenz, insbesondere Teamfähigkeit und Gender-
kompetenz 

 

Anmer- 
kungen 

Das Bundesinstitut für Sportwissenschaft fördert die Gleichstellung von Frauen und Män-
nern und ist deshalb besonders an Bewerbungen von Frauen interessiert, um deren Anteil in 
Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, zu steigern. Das Bundesinstitut für Sport-
wissenschaft unterstützt die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Teilzeitmo-

delle im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten. Zudem freuen wir uns, wenn sich Bewer-
berinnen und Bewerber aller Nationalitäten angesprochen fühlen. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt, es wird lediglich das Mindest-
maß an körperlicher Eignung verlangt. 

 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitten wir unter Angabe der 
Kennziffer 07/2021 vorzugsweise per E-Mail zu senden an: bewerbungen-bonn@desta-
tis.de oder beim Bundesinstitut für Sportwissenschaft, z.Hd. Frau Ninow, Haus 8, Zimmer 

105, Graurheindorfer Str.198, 53117 Bonn, einzureichen. 

Frist 25.11.2021 



Adresse Bundesinstitut für Sportwissenschaft 
Graurheindorfer Straße 198 
53117 Bonn 

 

Im Auftrag 

Fabian Middelhoff  


